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Kern, definiert als 
zusammenhängend 

bebautes Gebiet

Ring, definiert als Einpendlergebiet

Voraussetzung: einheitliche Definition von Kern, Ring, FUR  
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Entwicklungsphase Typ Kern Ring FUR

Urbanisierung 1 AC ++ - +

2 RC ++ + +++

Suburbanisierung 3 RD + ++ +++

4 AD - ++ +

Desurbanisierung 5 AD -- + -

6 RD -- - ---

Reurbanisierung 7 RC - -- ---

8 AC + -- -
����������� �
	���*��!"#E�FJ



Quelle: 
GANS 2002 
in: Lexikon der 
Geographie, 
Bd.3, S.264
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Phase Typ Kern Ring FUR Periode

Urbanisierung 1 AC +0,7% -3,6% +0,2% 1951-1961

Urbanisierung 2 RC +11,8% +9,5% +11,5% 2001-2007

Urbanisierung 2 RC +21,9% +7,5% +19,7% 1869-1910

Suburbanisierung 3 RD +1,7% +10% +2,8% 1981-2001

Suburbanisierung 3 RD +0,9% +3,2% +1,2% 1961-1971

Suburbanisierung 4 AD - ++ +

Desurbanisierung 5 AD -3,8% +1,5% -3,1% 1971-1981

Desurbanisierung 6 RD -- - ---

Reurbanisierung 7 RC - -- ---

Reurbanisierung 8 AC + -- -
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Phase Typ Kern Ring FUR Periode

Urbanisierung 1 AC ++ - +

Urbanisierung 2 RC +12,0% +4,6% +8,7% 1869-1910

Urbanisierung 2 RC +24,6% +19,1% +22,9% 1950-1961

Urbanisierung 2 RC +24,3% +6,9% +19,5% 1970-1980

Suburbanisierung 3 RD + ++ +++

Suburbanisierung 4 AD - ++ +

Desurbanisierung 5 AD -3,1% +3,5% -1,6% 1991-2001

Desurbanisierung 6 RD -- - ---

Reurbanisierung 7 RC - -- ---

Reurbanisierung 8 AC + -- -
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Phase Typ Kern Ring FUR Periode

Urbanisierung 1 AC +3,6% -1,0% +3,0% 1970-1980

Urbanisierung 2 RC +6,5% +4,5% +6,2% 1950-1961

Urbanisierung 2 RC +24,1% +5,6% +19,3% 1869-1910

Urbanisierung 2 RC +33,6% +23,4% +31,8% 1921-1930

Suburbanisierung 3 RD +1,1% +31,2% +5,2% 2001-2007

Suburbanisierung 4 AD - ++ +

Desurbanisierung 5 AD -3,7% +8,6% -2,2% 1991-2001

Desurbanisierung 6 RD -- - ---

Reurbanisierung 7 RC - -- ---

Reurbanisierung 8 AC + -- -
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2007* 5,5% 6,3% 5,8% 15,6% 6,1% 13,1% 11,8% 9,5% 11,5% 1,1% 31,3% 5,2% -5,7% 10,9% -1,2% -3,9% 11,3% 0,1% 2007*

2001* 2001*

2001 -5,6% 12,2% 0,5% -1,1% 8,7% 1,4% 1,7% 10,5% 3,0% -3,7% 8,6% -2,2% -3,1% 2,4% -1,7% -4,4% 2,6% -2,7% 2001

1991 3,8% 12,1% 6,5% 0,2% 9,1% 2,3% 1,6% 9,5% 2,6% 2,5% -4,3% 1,6% 4,1% -4,7% 1,6% 1,2% -2,8% 0,1% 1991

1981 2,2% 10,5% 4,7% -0,5% 5,0% 0,7% -3,8% 1,5% -3,1% 3,6% -1,0% 3,0% 7,9% 1,6% 6,0% 11,8% -1,2% 8,1% 1980

1971 10,0% 16,1% 11,8% 7,2% 7,8% 7,3% 0,9% 3,2% 1,2% 0,8% -5,0% -0,1% 6,9% -1,6% 4,2% 10,6% -5,5% 5,6% 1970

1961 11,6% 4,5% 9,4% 6,4% 0,8% 5,1% 0,7% -3,6% 0,2% 6,5% 4,5% 6,2% 7,6% 6,3% 7,2% 9,0% 6,7% 8,3% 1961

1951 38,2% 5,6% 25,8% 8,0% 4,5% 7,2% -7,1% -5,1% -6,8%
5,6% -1,3% 4,5% 2,7% -1,3% 1,3% -2,5% -9,1% -4,8%

1950

1939 22,1% 2,3% 14,1% -1,9% -3,4% -2,3%
-

14,6% 2,2%
-

12,5%

1934 7,1% 2,6% 5,2% 5,6% 2,6% 4,8% 1,3% 0,4% 1,2% 33,6% 23,4% 31,8% 21,7% 10,8% 17,8% 10,8% 13,9% 11,9% 1930

1923 6,8% -2,1% 2,9% 2,6% 0,6% 2,1% -5,6% 0,7% -4,8% 8,5% 0,8% 7,0% 8,8% 3,3% 6,8% 8,4% 3,5% 6,7% 1921

1910 16,0% 2,4% 9,6% 14,5% 3,3% 11,5% 17,8% 9,3% 16,8% 19,3% 6,5% 16,7% 22,7% 9,2% 17,4% 22,6% 10,8% 18,1% 1910

1900 25,1% 0,9% 12,3% 22,4% -1,0% 14,9% 23,6% 8,7% 21,6% 27,9% 4,4% 22,3% 21,2% 5,8% 14,7% 42,4% 6,5% 26,2% 1900

1890 15,2% 0,2% 6,7% 15,7% 2,3% 11,1% 23,0% 5,7% 20,3% 25,1% 5,2% 19,7% 21,4% 6,6% 14,6% 31,4% 10,2% 20,9% 1890

1880 11,9% 1,9% 6,0% 15,9% 3,2% 11,1% 25,5% 7,0% 22,2% 26,6% 6,9% 20,5% 13,1% 5,7% 9,6% 50,3% 10,3% 27,2% 1880

1869 1869
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Massive Urbanisierung in den 
größten Stadtregionen des 
Habsburgerreiches: Wien, 
Budapest, Prag (AUERBACH 1913)

Beginnende Citybildung führt zu 
Bevölkerungsverlusten in den 
Stadtzentren von Prag und Wien

Schwächeres Wachstum in den 
kleineren Großstädten wie Brünn, 
Graz, Linz, Bratislava, aber sehr 
starkes Wachstum von Pilsen

Beginnende Suburbanisierung 
entlang der Eisenbahnen 
(HASSINGER 1910)

Eingemeindung ungleich: großzügig 
in Wien, sehr restriktiv in Prag, 
gebremst in kleineren Großstädten, 
Städte bleiben kompakt



Zwischenkriegszeit: Massives 
Wachstum von Prag, massive 
Verluste von Wien

Wachstum von Brünn (Zwischen–
kriegszeit) und Linz (Kriegszeit)

Moderne Wohnbauten and 
Gartenstädte in den neu 
eingemeindeten Vororten von Prag 
und Brünn, sowie im Umland

Gemeinde- und Genossenschafts–
bau innerhalb des weitläufigen 
Stadtgebiets von Wien

Gemeinnütziger Wohnbau in Linz, 
auf Basis Reichs-WGG 1940

Behelfssiedlungen und 
Schrebergärten in österr. Städten



Auf beiden Seiten des „Eisernen 
Vorhangs“ findet Urbanisierung 
statt: die Kerngebiete wachsen 
stärker als die suburbanen Ringe

Wohnbauten im Stil der Moderne 
werden in beiden Ländern an den 
Rändern bisheriger Bebauung 
errichtet

Suburbanes Wachstum beginnt in 
allen untersuchten Städten, mit 
Ausnahme des Wiener Umlands, wo 
selbst Stadtrandgemeinden Verluste 
erleiden

Bevölkerungszunahme im 
Stadtzentrum von Prag, im 
Gegensatz zu Wien, wo die 
Innenbezirke verlieren



Erstes Jahrzehnt divergenter 
Entwicklung.

Planwirtschaftliche Urbanisierung in 
der CSSR versus marktgeleitete
Suburbanisierung in Österreich.

Beginn starker Suburbanisierung 
rund um Wien, insbesondere 
Richtung Süden, ausgreifende 
Suburbanisierung rund um Graz 
und Linz. Bevölkerungsverluste in 
suburbanen Gemeinden rund um 
tschechische Städte, ebenso wie 
Gemeinden entlang des „Eisernen 
Vorhangs“ im Wiener Umland

Beginn der Errichtung von 
Plattenbauten, sowohl in der CSSR 
wie in Österreich (vgl. KAPELLER 
2009)



Zweites Jahrzehnt der Divergenz

Urbanisierung, mit Hilfe von 
Plattenbauten an ausgewählten 
Standorten, erreicht ihren 
Höhepunkt in den tschechischen 
Städten, während die suburbanen 
Gemeinden weiter verlieren

In den österreichischen 
Stadtregionen geht die 
Suburbanisierung etwas gedämpft 
weiter

Wegen Überalterung und 
Wanderungsverlusten 
Bevölkerungsverluste der 
Kernräume von Wien und Graz

Ende der Wohnungsknappheit in 
Österreich, Leerstehungen anstelle 
von Wartelisten



Drittes und letztes Jahrzehnt 
divergenter Stadtentwicklung

In den tschechischen Städten, 
weitere Urbanisierung mit 
Plattenbauten, konzentriert an 
wenigen Standorten

Jenseits der Stadtgrenzen erreichen 
die Bevölkerungsverluste 
suburbaner Gemeinden in 
Tschechien in den 1980er Jahren 
ihren Höhepunkt

Rund um die österreichischen 
Städte nimmt suburbanes 
Wachstum wieder zu, durch 
Ausweitung in Gemeinden, die 
bisher von der Suburbanisierung 
noch nicht erfasst waren



Erstes Jahrzehnt der 
Transformation und Konvergenz

Massives Einsetzen der 
Suburbanisierung rund um Prag, 
speziell Richtung Süden; 
bescheidenere Anfänge rund um 
Brünn und Pilsen

Starke Bevölkerungsverluste in den 
tschechischen Kernstädten ziehen 
ganze Stadtregion ins Minus, das 
bedeutet „Desurbanisierung“ in der 
CURB-Terminologie

Währenddessen geht die 
Suburbanisierung in den 
österreichischen Stadtregionen 
weiter, ähnlich wie in den 1980er 
Jahren, aber noch weiter 
ausgreifend, bis an die 
Staatsgrenzen rund um Wien und 
Linz.



(Anm.: Bevölkerungsregisterdaten)

Zweite Dekade der Konvergenz

Extremwerte des suburbanen 
Wachstums rund um Prag (>3% 
p.a.), starkes Wachstum rund um 
Brünn and Pilsen (>1% p.a.)

Ende der Bevölkerungsverluste in 
Prag (2002), mittlerweile auch in 
Brünn (2006) and Pilsen (2004), 
Phase der „Desurbanisierung“
beendet

Historischer Aufschwung des 
Bevölkerungswachstums in Wien 
und Graz, übersteigt das 
suburbane Wachstum, das 
bedeutet eine Rückkehr in die 
Phase der „Urbanisierung“ im 
CURB Modell. Ähnliche Werte 
wurden zuletzt 1900-1910 erreicht.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


